
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 55 (1929)

Heft: 6

Artikel: Zürcher Stadtratsverhandlungen

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-462205

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-462205
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Um den Thron von Afghanistan
9!ef
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fünftigen roärmften Stympatfyten entgegenzubringen tyaben.
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2IIs ßeidjentrjärter I. Stoffe mirb ge=

mätjlt: 3man ïftoifeles ÎRoiimops, a.
Stabtrat oon DLTtosfau, in fieningrab.
Bas Umftreidjen ber ïrammagen auf
3innober=!Rot roirb an StöreH unb 5Rot
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am 31. Dejember feiner unferer geehrten
©enoffen freimütig gemelbet, mirb ber

2Iustaufd) mit einem Soften bürgerlicher
Stabträte begonnen. Stuf Stntrag bes

@isfeIbüerfaibungs=3nfpeftorats mirb bas
alte Ionhaüe=2Irea[ bem internationalen
meteorotogifdjen Qnftttut gefdjenft amerfs

rridjtung eines <ßlüberroetter=Dbferoato=
riums. Um mit ben Ueberftänbern ber

bürgerlichen Parteien im Stabtrate auf=
3uräumen, merben bie ftäbtifdjen tÇIeif ci)-

fdjauer angemiefen, an benfelben eine

Blutübertragung mit î8o[fd)emift=ïïoIibIut
oor3uneI)men. Wü bem aus bem Burg=
t)öl3ü angeregten Äaljlfcfjlag ber s£af)m
hofftraf3=2I[Iee foll nod) jugeroartet mer=

ben, ba oon SRfjeinau unb Äönigsfeiben
äf)nlid)e projette ermartet merben.
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Zur Zeit ist die Situation so, daß man selbst in Bern noch nicht weiß, wem wir unsere

künftigen wärmsten Sympathien entgegenzubringen haben.

Zürcher Stadtratsverhandlungen

Als Leichenwärter I. Klasse wird
gewählt: Iwan Moiseles Rollmops, a.
Stadtrat von Moskau, in Leningrad.
Das Umstreichen der Tramwagen auf
Zinnober-Rot wird an Röteli und Rot
vergeben. Mit dem Roten-Rüte-Rat
von Moskau ist am 1. Mai ein Stadträte-
Austausch vereinbart worden. Da sich bis

czk-iicznx/xi.-
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am 31. Dezember keiner unserer geehrten
Genossen freiwillig gemeldet, wird der

Austausch mit einem Posten bürgerlicher
Stadträte begonnen. Auf Antrag des

Eisfeldverkaibungs-Jnspektorats wird das
alte Tonhalle-Areal dem internationalen
meteorologischen Institut geschenkt zwecks

Errichtung eines Plüderwetter-Observato-
riums. Um mit den Ueberständern der

bürgerlichen Parteien im Stadtrate
aufzuräumen, werden die städtischen Fleischschauer

angewiesen, an denselben eine

Blutübertragung mit Bolschewiki-Vollblut
vorzunehmen. Mit dem aus dem Burg
hölzli angeregten Kahlschlag der
Bahnhofstraß-Allee soll noch zugewartet werden,

da von Rheinau und Königsfelden
ähnliche Projekte erwartet werden.
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